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DEITERMANN

Damit wird gebaut.



Saint-Gobain Weber GmbH


	Grundlage dieses Angebotes ist: ___________
 
Im Auftragsfalle werden die Verarbeitungsrichtlinien der Saint-Gobain Weber GmbH Vertragsbestandteil.
 
Folgende Produktinformationen aus der aktuellen Fliesenguide Ausgabe sind zu beachten:
weber.prim 803 (Eurolan TG 5)
weber.plan 818 (Deitermann GM 40)
weber.xerm 848 (Multipox FK)
weber.xerm 858 (Deitermann KM Flex)

weber.fug 880 (Plastikol FDS)
 
Gussasphaltuntergründe müssen die Anforderungen gemäß DIN 18560, Estriche im Bauwesen, erfüllen.


	26.010    Gussasphaltestrich (GE 10), abgesandet, reinigen

	Gussasphaltestrich (GE 10), abgesandet, reinigen Säubern des abgesandeten Gussasphaltestrichs von überschüssigem Sand, Schmutz und sonstigen haftungsmindernden Bestandteilen. Der Untergrund muss sauber, trocken, tragfähig, formstabil und frei von Schmutz, Staub, Öl, Fett und losen Teilen und für eine Verklebung im Dünn- bzw. Mittelbettverfahren geeignet sein.

	
Einheit: m²


	26.020    Gussasphaltestrich (GE 10) vorbereiten und reinigen

	Gussasphaltestrich (GE 10) vorbereiten und reinigen. Nicht abgesandete Gussasphalte durch z. B.Kugelstrahlen oder andere geeignete Verfahren so vorbereiten, dass eine Mindesthaftzugfestigkeit von 1,0 N/mm erreicht wird. Gussasphalt anschließend reinigen und Strahlgut fachgerecht entsorgen.

	
Einheit: m²


	26.030    Grundierung Gussasphalt

	Gereinigten bzw. abgesandeten Gussasphalt mit weber.prim 803 (Eurolan TG 5), lösemittelfreie Kunstharzdispersions-Haftbrücke für den trockenen Innenbereich, grundieren. Auftrag mit Rolle in einem Arbeitsgang.
Verbrauch: weber.prim 803 (Eurolan TG 5) ca. 100 g/m².

	
Einheit: m²


	26.040    Unebenheiten ausgleichen

	Ausgleich von Unebenheiten mit der schnellabbindenden Bodenausgleichsmasse weber.plan 818 (Deitermann GM 40) von 2 mm bis 15 mm. Auftrag erfolgt auf die noch klebrige Grundierung weber.prim 803 (Eurolan TG 5). Wandanschluss mittels Estrich PE Streifen (10 mm dick) bis in Höhe Oberkante Belag abstellen und gegen Hinterläufigkeit und Aufschwemmen sichern.
Verbrauch: weber.plan 818 (Deitermann GM 40) ca. 1,4 kg Pulver/m² und mm Schichtdicke. 

	
Einheit: m²


	26.050    Belag verlegen, Dünnbettmörtel

	Keramische Beläge nach Wahl des Auftraggebers liefern und mit weber.xerm 858 (Deitermann KM Flex), flexibler, hydraulisch abbindender Dünn- und Mittelbettmörtel, erfüllt die Anforderungen gemäß Flexmörtelrichtlinie und DIN EN 12004, C2 TE, verlegen.
Keramischer Belag: ____________________
Verbrauch: weber.xerm 858 (Deitermann KM Flex) ca.1,5 kg/m² bei 4 mm Zahnung.

	
Einheit: m²

	26.060    Bodenbelag verfugen, Epoxidharz

	Verfugung des keramischen Bodenbelages mit Reaktionsharzfugenmörtel aus weber.xerm 848 (Multipox FK), leicht emulgierbares, lösemittelfreies 2-Komp. Epoxidharz.
Verbrauch: weber.xerm 848 (Multipox FK) ca. 0,9 bis 2,5 kg/m². Der genaue Verbrauch ist abhängig von der 
Fugenbreite und dem Verlegegut.

	
Einheit: m²


	26.070    Bewegungs- und Anschlussfugen, elastisch

	Elastische Verfugung von Bewegungs- und Anschlussfugen mit weber.fug 880 (Plastikol FDS), elastischer, fungistatisch ausgerüsteter 1-Komp. Fugendichtstoff auf Silikon-Kautschukbasis (diese Verfugungen sind bei. Marmorverlegung nicht möglich); Fugenflanken vorher mit einem Voranstrich aus weber.fug 885 (Plastikol FDN VN), lösemittelhaltiger 1-Komp. Universal-Primer für Silikon-Fugendichtstoffe, versehen.
Verbrauch: weber.fug 880 (Plastikol FDS) ca. 100 ml/m bei einer 10 mm breiten Fuge,
weber.fug 885 (Plastikol FDN VN) ca. 1,0 bis 5,0 ml/m bei einer 10 mm tiefen Fuge.

	
Einheit: m
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